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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

TTC Wölpinghausen : TSV Todenmann-Rinteln II 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Vollbrecht tütet den Sieg für den TSV Todenmann-Rinteln II 
ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TSV
Todenmann-Rinteln II im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04 beim TTC Wölpinghausen
fest.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Gekämpft bis zum Schluss hatten Hasemann / Buhr in der
Partie gegen Ciezki / Rautert, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Krull / Kelb kamen
mit der Spielweise von Schitz / Ehlert Martinez am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich
nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. In toller Verfassung präsentierten
sich Kamischke / Grabitz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Vollbrecht / Droste. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Ingo Hasemann überzeugte im Einzel gegen Alexander Schitz, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt nicht nur, dass jegliche Sätze knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endeten, sondern vor allem auch der erst nach 42 Punkten beendete erste
Satz. Unglücklich war Lars Krull in der Partie gegen Pawel Ciezki, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Mario Buhr bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Mathias Ehlert Martinez dann doch
niedergerungen worden. Guido Kelb gelang es Marco Rautert zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kelb mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Zwischenzeitlich
konnte Jaro Kamischke zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzte Spiel gegen Klaus-Peter Droste aber trotzdem deutlich mit 9:11, 5:11,
12:10, 4:11. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Thomas Vollbrecht war wenig später der
Gastgeber Helmut Grabitz. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Wölpinghausen
und des TSV Todenmann-Rinteln II in die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Pawel Ciezki
war für Ingo Hasemann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Recht
kurzen Prozess machte wiederum Lars Krull beim 14:12, 12:10, 11:4 mit Alexander Schitz.
Zwischenzeitlich konnte Mario Buhr zwar einen Satz gewinnen, verlor im Anschluss die Partie gegen
Marco Rautert, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 1:3. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Chancenlos war danach Guido
Kelb gegen Mathias Ehlert Martinez nicht, aber mehr als ein 11:13, 6:11, 11:5, 4:11 sprang in dem
anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Jaro Kamischke und Thomas Vollbrecht, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Wölpinghausen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 13:7 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Todenmann-Rinteln II geht es stattdessen am 14.11.2022 gegen den TuS
Germania Hohnhorst nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Wölpinghausen

Doppel: Hasemann / Buhr 0:1, Krull / Kelb 1:0, Kamischke / Grabitz 0:1 
Einzel: I. Hasemann 1:1, L. Krull 1:1, M. Buhr 0:2, G. Kelb 1:1, J. Kamischke 0:2, H. Grabitz 1:0 

 TSV Todenmann-Rinteln II
Doppel: Schitz / Ehlert Martinez 0:1, Ciezki / Rautert 1:0, Vollbrecht / Droste 1:0 
Einzel: P. Ciezki 2:0, A. Schitz 0:2, M. Rautert 1:1, M. Martinez 2:0, T. Vollbrecht 1:1, K. Droste 1:0


